
HANS SCHUSTER UND LUCA SCHLOTMANN HABEN MIT IHREN
TEAMS EINIGES FÜRS HERBSTFEST AUF DIE BEINE GESTELLT
Alles zum Fest auf den Seiten 6, 7 und 8.

TITELFOTO: JÜRGEN ALFES

Wir feiern
den Herbst

Einfach zwei Tickets fürs
Oktoberfest gewinnen
Die Feldmark feiert Oktoberfest. Und
ganz Dorsten feiert mit. Wer keine Ti-
ckets mehr bekommen hat, kann jetzt
zwei bei uns gewinnen. Weiter geht’s
im Innenteil auf der Seite 28.

Indian Summer
auf Schloss Lembeck
Es wird ein Festival der Sinne, wenn
bis zum 3. Oktober der Indian Sum-
mer mit über 100 Ausstellern das Am-
biente auf Schloss Lembeck bestimmt.
Seite 46.
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3Hallo.Dorsten

Schön, dass Du „dorsten.live“ in den Hän-
den hältst. Es ist das neue und moderne

Magazin für Dorsten. Und nur für Dorsten.
100% aus unserer Lippestadt. Das Magazin,
das auf alle elf Stadtteile blickt: auf Rhade
genauso wie auf Östrich, auf Wulfen ge-

nauso wie auf die Feldmark, natürlich nach
Holsterhausen und Hervest, natürlich nach
Altendorf-Ulfkotte und die Hardt, nach

Deuten, nach Lembeck und in die Altstadt.

Verwurzelt in Dorsten

Als gebürtiger Lembecker berichte ich seit
über 23 Jahren aus Dorsten. Viele von Euch
kennen mich noch als Redakteur des Stadt-
spiegels, für den ich viele Jahre aus Dors-
ten geschrieben habe. Junges Blut in unser
„Dorsten.live“-Team

bringt meine Kollegin
Denise Penders

(28), die in Wulfen
groß geworden ist.
Sie ist Medienbera-

terin. Wir beide sind tief verwurzelt in die-
ser Stadt.

Monatlich als Magazin

In einer Auflage von über 30.000 Exemp-
laren kommen wir ab heute jeden Monat
zu Euch nach Hause in den Briefkasten.
Wir berichten aus Eurem Ortsteil, geben

Event-Tipps, stellen Euch interessante Men-
schen und Firmen unserer Stadt vor. Jung,

modern – einfach neu!

Webseite ist online

Dorsten.live gibt es natürlich auch im
Netz mit täglich aktuellen News aus unse-
rer Stadt. Also monatlich gedruckt und täg-
lich im Netz, auf Facebook und Insta. Das
perfekte Werbemedium digital wie print.

Wir sind für Euch da

Gerne schreibt Ihr uns unter
info@dorsten.live

Wir sind Dorsten,
wir sind live

„dorsten.live“-Redakteur Olaf Hellenkamp und Medienberaterin Denise Penders. FOTO: BLUDAU



4 Mensch.Dorsten

Elf Autorinnen und ein Autor der VHS-
Schreibwerkstatt Biografisches Schreiben
haben ihre Erinnerungen in einem Buch

zusammengetragen. Die Texte und Gedich-
te sind vielfältig, authentisch, persönlich,
ergreifend und manche auch sehr lustig. In
dem langjährigen VHS-Kurs wurden unter
der professionellen Leitung von Lektorin
und Biografin Uta Kegel (Foto) die Texte
vorgestellt, es wurde an ihnen gefeilt, sie
wurden immer wieder verbessert und ver-
feinert, um die Erinnerungen der Dorstener
Schreibenden zu „konservieren“. In unzäh-
ligen Arbeitsstunden hat Uta Kegel die Tex-
te zur Druckreife gebracht und schließlich
das Buch herausgegeben. Für Uta Kegel ist
das Buch auch eine Herzensangelegenheit,
denn der Kurs läuft in diesem Jahr in die-
ser Form aus. „Daher ist das Buch eine Art
Abschiedsgeschenk – auch an die VHS und
die Stadtbibliothek“, erläutert Uta Kegel.
Das Buch gibt‘s für 15 Euro auf epubli.de
(ISBN 978-3-756-51698-8). Weitere Infos

auch auf schreibwerk-kegel.de.

Uta Kegel schreibt
„Sternstunden

sind es“

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 6:30 Uhr bis 15:00 Uhr,

Samstags nach Bestellung /

Auftragseingang
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5Sanitätsgeschäft.Stifter

Das Sanitätsgeschäft Stifter existiert seit
dem 1. April 1968 und befindet sich bis
heute durchgehend in Familienhand. Es ist
zentral in der Dorstener Innenstadt an der
Hühnerstraße 5 gelegen. Das Leistungs-
spektrum geht über Kompressionstherapie,
Bandagen, Orthesen sowie Prothetik Bein
und Brust. Schwerpunkte bei der Brustpro-
thetik sind die Brustprothesen der Firmen
Anita und ABC. Im Bereich der individuell
hergestellten Brustprothesen arbeitet das
Sanitätsgeschäft Stifter eng mit der Firma
ABC zusammen. „Die Firma ABC fertigt
nach Maß individuell hergestellte Prothe-
sen, die exakt auf die Hautoberfläche pas-
sen. Diese Prothesen steigern die Lebens-
qualität und verschaffen eine positive Ein-
stellung zum eigenen Körper“, berichtet In-
haber Olaf Stifter. Und weiter: „Die passen-

den BHs und Badeanzüge haben wir in
großer Auswahl im Sortiment. Ferner ist
der komplette Reha-Bereich mit Rollstüh-
len, Pflegebetten, Rollatoren und Badewan-
nenlifter unser Kerngeschäft. Auch für
Kompressionstherapie, Bandagen und Or-
thesen sind wir als kompetente Ansprech-
partner bekannt. Als weiterer neuer und
wichtiger Bereich sind auch die Elektromo-
bile hinzugekommen. Sie verschaffen Mo-
bilität und Lebensqualität, da man wieder
am öffentlichen Leben teilhaben kann.“
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von

09:00 Uhr bis 13:00 Uhr sowie nachmittags
von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr; samstags ge-
schlossen. www.stifter-dorsten.de

Der Gesundheit zuliebe

› Sanitätsgeschäft Stifter,
Hühnerstr. 5, Tel.: 02362/ 4 23 68

Für mehr
Lebensqualität

Elisabeth Siekmann,
langjährige Mitarbeite-
rin im Sanitätsgeschäft
Stifter, verhilft den
Kunden zu einem bes-
seren Leben. FOTO: BLUDAU

http://www.stifter-dorsten.de


DORSTENER
HERBSTFEST
30.9.-2.10.2022

#dieperleanderlippe



7Herbst.Fest

Tausende Menschen aus Dorsten und der
Umgebung werden zum dreitägigen
Herbstfest am Wochenende in der Altstadt
erwartet. Das Team um die Veranstalter
und Organisatoren Hans Schuster und Lu-
ca Schlotmann (Titelbild Seite 1) werden
die City einmal mehr in eine Markt- und
Partymeile verwandeln. Als dritter Partner
muss auch die Vereinte Volksbank genannt
werden, denn: „Ohne unseren Hauptspon-
soren wäre das Herbstfest nicht möglich“,
so Schuster und Schlotmann.
Und das Programm, das fürs große Stadt-

fest mit viel Liebe und Engagement für
Dorsten auf die Beine gestellt wurde, kann
sich wirklich sehen lassen. Welche Erleb-
nisse auf die Besucher warten? Wir blicken
auf das gesamte Programm!

Samstag, 1. Oktober, 12-23 Uhr
07-13 Uhr: Wochenmarkt im

Großteil der Innenstadt
11-17 Uhr: Bücherbasar (Rotary

Club) im Alten Rathaus
12-18 Uhr: Kids Corner an der

St. Agatha Kirche
13-13.20 Uhr: Clown Show am

Marktplatz (Vereinte
Volksbank Bühne)

15-15.20 Uhr: Kidsalarm Auftritt auf
dem Marktplatz (Vereinte
Volksbank Bühne)

17-23 Uhr: Herbstfest meets
Stadtstrand-Sounds mit
DJ Jan Verholt, DJ Jan
Schapdick & DJ Julian
Vogel auf dem Markt.

Programm am Samstag

Party, Markt
und Kidsalarm

Dorsten feiert den Herbst. FOTO: ARCHIV
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Sonntag, 2. Oktober, 13-18 Uhr
10-18 Uhr: Hollandmarkt auf der

Lippestraße
11-17 Uhr: Bücherbasar (Rotary

Club) im Alten Rathaus
13-18 Uhr: Kids Corner an der

St.Agatha Kirche
13-18 Uhr: Oldtimer Treff auf dem

Platz der Dt. Einheit
14-15 Uhr: live Musik besthoff5 auf

dem Marktplatz
15-15.20 Uhr: Clown Show auf dem

Marktplatz
16-17 Uhr: live Musik besthoff5 auf

dem Marktplatz
13-18 Uhr: Verkaufsoffener Sonntag

in der Innenstadt
..und vieles mehr auf der Vereinten Volks-

bank-Bühne auf dem Marktplatz.

›Herbstfest Dorsten bis Sonntag,
2. Oktober 2022, in der Altstadt

Die Oldtimerfreunde Lembeck.

Das Herbstfest ist immer für
Überraschungen gut. FOTOS: ARCHIV

Programm am verkaufsoffenen Sonntag
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In einer familiären Feierstunde weihte der RV

Lippe-Bruch Gahlen mit seinem Mitgliedern
und Freunden die frisch sanierte kleine Reithal-
le ein. Während der Feierstunde startete der
Spendenlauf zu Gunsten der Hallensanierung.

Achtzehn Läuferinnen und Läufer legten insge-
samt eine Strecke von 90 km zurück und sam-
melten somit eine stattliche Summe.

„Wir sagen danke!“

› RV Lippe-Bruch Gahlen, Nierleistraße 20,
www.rvgahlen.chayns.net

Drei SchülerInnen von der Montessorischule

(Lukas Andrä, Zora Huxel und Ina Saringer) ge-
wannen mit ihrer Gruppenarbeit den ersten
Platz beim Schülerwettbewerb „Leporello Wul-
fen“, der vom Heimatverein Wulfen ins Leben

gerufen worden war. Alle drei bekommen je ei-
nen Warengutschein im Wert von 40 Euro so-
wie eine Freikarte für einen Kinobesuch.

Fürs Leben lernen

›Montessori Reformschule, Dülmener Straße
40, montessori-dorsten.org

http://montessori-dorsten.org
http://www.rvgahlen.chayns.net
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Ihr Reifenhändler in Dorsten

Bochumer Straße 54
www.reifenxpert.com
02362 / 999 69 32

reifenxpert@gmail.com

So gut besucht wie nie war das Sommerfest des

Vereins „Sag Ja! zu Dorsten“, in dem in diesem
Jahr auch die Dorstener Interessengemeinschaft
Altstadt (DIA) aufgegangen ist. Im Saal Schult
in Östrich herrschte ausgelassene Stimmung.

Voller Enthusiasmus geht die Unternehmeriniti-
ative nun an die anstehenden Aufgaben nach
der Verschmelzung beider Vereine. FOTO: PRIVAT

Sag Ja! zur DIA

› Sag Ja! zu Dorsten, Baldurstraße 80, Dorsten,
Tel.: 02362 91540

http://www.reifenxpert.com
mailto:reifenxpert@gmail.com
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Ihre Aufbereitung in Dorsten

Zum alten Kreuz 1
0176 767 893 20
0176 705 733 37

xpertcarcleaning@gmail.com

Der Leistungskurs Sozialwissenschaften Q2 der

Gesamtschule Wulfen hat den Landtag in Düs-
seldorf besucht. 13 Schüler konnten an einer
Plenarsitzung zum Thema Gasumlage teilneh-
men. Darüber hinaus hatten die Schüler auch

Gelegenheit, dem Landtagsabgeordneten für
Wulfen, Josef Hovenjürgen (CDU), Fragen zu
stellen. Er versprach der GSW einen Besuch.

Keinen Bock auf Politik? Doch!

›Gesamtschule Wulfen, Wulfener Markt 2,
Dorsten, Tel.: 02362/28434300

mailto:xpertcarcleaning@gmail.com


12 Natürlich.Dorsten

Mit dem Rückgang von artenreichen, blü-
henden Wiesen hat auch das Nahrungsan-
gebot für Wildbienen, Schmetterlinge und
andere Insekten deutlich abgenommen.
Um dem Artenrückgang entgegenzuwir-
ken, möchte die Untere Naturschutzbehör-
de des Kreises Recklinghausen auch in die-
sem Jahr wieder mit der Aktion „Kosten-
freies Saatgut“ zusätzliche Nahrungsange-
bote für Insekten schaffen. Die Saatgut-Ak-
tion richtet sich an alle Bürgerinnen und
Bürger mit Wohnsitz im Kreis Recklinghau-
sen sowie an alle im Kreis Recklinghausen
ansässigen Vereine und Verbände. Das
Saatgut sollte bis Mitte Oktober in ein
gründlich vorbereitetes Saatbett ausge-
bracht und angewalzt werden. Das Saatgut
gibt es in Gebinden für jeweils 1, 10, 50,
100, 500 und 1.000 Quadratmeter. Es kann
kostenfrei im Rathaus der Stadt Dorsten
abgeholt werden. Die Abholung der Saat-
gutmischungen ist nur nach vorheriger An-
meldung möglich. Die Anmeldungen für
die Abholung nehmen Hans Rommeswin-
kel, Tel.: 02362/664900, Hans.Rommeswin-
kel@dorsten.de sowie Sebastian Cornelius,
Tel. 02362/664902, Sebastian.Corneli-
us@dorsten.de entgegen.

Saatgut für lau

›Rathaus Dorsten, Halterner Str. 5,
www.dorsten.de

g f

Ganz schön
angepflanzt

Hendrik Thies von der Un-
teren Naturschutzbehörde
zeigt die neue Saatgutmi-
schung. FOTO: KREIS/SVENJA KÜCHMEISTER

http://www.dorsten.de
mailto:kel@dorsten.de
mailto:us@dorsten.de


Ausbildung mit Zukunft!
In technischen und kaufmännischen Berufen. 



14 Kultur.Rucksack

Die große Abschlusspräsentation

Ihr habt‘s
drauf!

„10 Jahre Kultur-
rucksack“: Im LEO
zeigen Kinder
und Jugendliche
ein Feuerwerk an
Kreativität.

FOTO: KULTURRUCKSACK NRW, DIRK VOGEL



15Kultur.Rucksack
Füße fliegen und Flöße schwim-
men lassen, Bühnen erobern und
Bilder erschaffen – im Jubiläums-
jahr „10 Jahre Kulturrucksack“
wurde für Kinder und Jugendliche
unserer Stadt ein Feuerwerk an
vielfältigen Projekten gezündet: Da
knallen Hip-Hop-Workshop und
„Sing my Song“ um die Wette, da
explodieren Krimi-Theater-Work-
shop und Airbrushkunst vor Fanta-
sie und Kreativität. Einfache Re-
genschirme verwandeln sich dank
individuell aufgetupfter Acryl-Far-
be zu Schutz-Schirm-Unikaten und
gesammelter Müll formt sich zu
ästhetischer Trash-Stone-Skulptu-
renkunst.
Seit 2016 schnürt die Stadt Dors-

ten (Amt für Schule und Weiterbil-
dung Kinder- und Jugendkultur)
jedes Jahr aufs Neue mit lokalen
Kooperationspartnern den „Kultur-
rucksack“ – ein landesgefördertes
Projekt, das sich mit kostenlosen und viel-

fältigen Kultur-
Angebo-

ten speziell an 10- bis 14-Jährige richtet. In
diesem Jahr warteten insgesamt 20 Ange-
bote über das Jahr verteilt darauf, „ausge-
packt“ zu werden.

Große Abschlusspräsentation

Und am 30. Oktober 2022 (Sonntag)
steigt ab 15 Uhr im LEO die große Ab-
schlusspräsentation. Dann zeigen die jun-
gen Teilnehmer der spannenden Work-
shops ihr Können. Das sollten sich Großel-
tern, Eltern, Geschwister und Freunde
nicht entgehen lassen.

›DAS LEO, Fürst-Leopold-Allee 70,
30.10.22, 15 Uhr

Mit dabei sind auch der
Graffiti-Workshop...

...und die Holzwerk-
statt. FOTOS: PRIVAT
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Zwei Jahre nach Abschluss der letzten Ar-
beiten zur Umgestaltung der Fußgängerzo-
ne in der Altstadt werden noch immer die
Auswirkungen und Ergebnisses dieses Bau-
prozesses in den Blick der Stadtverwaltung
genommen. Über 5 Millionen Euro hat die

Stadt, unterstützt mit Förder-
mitteln von EU,

Bund und Land
NRW, in die
Fußgängerzo-
ne inves-
tiert, deren
Planung in-
tensiv durch
die Bürger-
schaft beglei-

tet wurde. Nun

sind Verwaltung, Politik und Kaufmann-
schaft gespannt, wie die Bürgerinnen und
Bürger die Attraktivität der Innenstadt be-
werten. Gelegenheit zu einem deutschland-
weiten Vergleich gibt wieder die empiri-
sche Erhebung durch das Institut für Han-
delsforschung GmbH (IFH).
Das IFH mit Sitz in Köln organisiert die

Befragungen alle zwei Jahre in deutschen
Innenstädten zu wechselnden Themen der
Stadt- und Handelsentwicklung. Neben der
Attraktivität der Innenstadt und ihrer An-
gebote ist in diesem Jahr der „Nutzungs-
mix“ in den Innenstädten das Schwer-
punktthema der Befragung. Es geht also
darum, welche Angebote neben dem Ein-
kaufen wichtig sind und welche neuen An-
bieter oder Services für den Mix sorgen.

Befragung zur neuen Innenstadt

Unser „neuer“ Marktplatz. FOTO: OLAF HELLENKAMP

Im Oktober finden
zwei Befragungen
statt.

Wie geil ist das

denn?
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Auch in diesem Jahr nimmt die
Stadt Dorsten im Rahmen der In-
nenstadtentwicklung „Wir ma-
chen MITte“ an der Befragung
teil. Befragt werden die Passantin-
nen und Passanten an den vier
Innenstadtzugängen und an ins-
gesamt vier Tagen Ende Septem-
ber und Anfang Oktober (Don-
nerstag, 06.10., und Samstag,
08.10.).
Die Interviews werden vom

Dortmunder Stadtplanungsbüro
Stadtraumkonzept durchgeführt
und durch das Citymanagement
begleitet. Die Stadt Dorsten hofft
wieder auf eine rege Teilnahme
an der Befragung, so wie auch
vor zwei Jahren. Die Ergebnisse sollen ge-
nutzt werden, um gemeinsam mit den ver-
schiedenen Akteuren der Altstadt gezielt
an ihrer Weiterentwicklung arbeiten zu

können. Besonders interessant wird der
Zeitreihenvergleich sein, bei dem die Er-
gebnisse beider Befragungen (2020 und
2022) in Bezug zueinander gesetzt werden.

Die Befragungsergebnisse
der anstehenden Befragung
werden zu Beginn des
nächsten Jahres erwartet.
Das Citymanagement im
Stadtteilbüro ist für Fragen
rund um die Befragung an-
sprechbar unter der Ruf-
nummer 02362 2140541.
Das Stadterneuerungspro-
gramm „Wir machen MIT-
te“ wird mit Mitteln der
Europäischen Union, des
Bundes, des Landes NRW
und der Stadt Dorsten fi-
nanziert.

› Stadtteilbüro „Wir machen MIT-
te“, Lippestr. 5, Tel.: 02362 2140540

Urlaubsfeeling beim Einkauf:
Das neue Pflaster versprüht nie-
derländisches Flair. FOTOS: OLAF HELLENKAMP

Nach dem Stadtumbau verzaubert die Alt-
stadt mit einem besonderen Charme.
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Im Rahmen der „Wir machen MITte“-
Baumaßnahme „Ökologische Optimierung
des Schölzbaches und Attraktivierung des
Schölzbachtals“ haben die Bauarbeiten im
Winksmühlenpark im September begon-
nen. Dieser wurde daher aus Sicherheits-
gründen für einige Wochen vollständig ge-
sperrt. Neben der Umgestaltung des Wege-
systems werden Trittsteine in den Schölz-
bach eingebaut, die den westlichen und
östlichen Teil des Winksmühlenparks ver-

binden werden. Darüber hinaus finden
weitgehende wasserökologische Maßnah-
men in der Sohle sowie im Uferbereich
statt. Sowohl um die Durchgängigkeit des
Gewässers zu verbessern, als auch um
Rückhaltevolumen und Vernässungsberei-
che im nun fast komplett trockenen Bach-
bett zu schaffen. Fußgänger und Radfahrer
sollten als Umgehung am besten die Allee-
straße, den Alten Postweg oder die Schiller-
straße nutzen. Das Stadtteilbüro ist für alle

Fragen und Anliegen rund um die Bau-
maßnahme ansprechbar: Tel.
02362/2140542, E-Mail: jonathan.lan-
ger@wirmachenmitte.de (Technisches
Stadtteilmanagement).

Das wird nice!

Der Winksmühlenpark wird richtig
auf Vordermann gebracht. FOTOS: OH

Winksmühlenpark blüht auf

›Der Winksmühlenpark liegt am
Alten Postweg/Katharinenstraße

Auch das Wegesystem
wird neu gestaltet.

mailto:ger@wirmachenmitte.de
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Die Wall- und Grabenanlage
verleiht der Altstadt ein Stück
Identität und Attraktivität.

Dorsten

ist schö
n – zeigt es

!

Schickt
uns die
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tos uns
erer Sta
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oder pe
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120086
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Regen zieht auf über
dem alten aber liebe-
voll sanierten För-
derturm der ehe-
maligen
Schachtanlage
Fürst Leo-
pold in
Hervest.

Ein Schubverband aus den Nie-
derlanden befährt den Wesel-
Datteln-Kanal und passiert da-
bei die Brücke an der Fährstra-
ße auf der Hardt. FOTOS: OH
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Die Autohäuser in Dorsten und Umgebung
sind aktuell nicht zu beneiden. Zu den an-
stehenden Problemen wie dem weltweitem
Chipmangel und dem anhaltenden Ukrai-
ne-Krieg - mit allen Auswirkungen auf die
Kostenstrukturen - kommen auch noch die-
Auswirkungen der Corona-Pandemie hin-
zu. Doch leere Regale und Lieferschwierig-
keiten gibt es im Dorstener Autohaus von
Mercedes Köpper nicht. Markus Petten-
drup, Geschäftsführer der Herbert Köpper
GmbH: „Wir haben aktuell keine Lieferpro-
bleme. Mit Beginn der Corona-Pandemie
kam es weltweit zu Werksschließungen
und Einstellungen der Produktion in der
gesamten Branche. Der Lockdown hatte
auch Auswirkungen auf unser Autohaus in
Dorsten. So fehlten beispielsweise Chips
und Steuergeräte aus Übersee und Zuliefe-
rer konnten die entsprechenden Fahrzeug-
teile und Ersatzteile nicht bereitstellen.
Doch dank unserer guten Verbindungen
und Kontakte zu anderen Händlerkollegen
und dem Hersteller können wir mittlerwei-
le wieder vieles möglich machen. Hier
spielen unsere jahrelangen Beziehungen
und Erfahrungen eine wichtige Rolle. Wir
können kurzfristig alle Jung-Fahrzeuge von
Mercedes, über AMG bis hin zum Smart,

anbieten. Vom Pkw über Kleintransporter
bis hin zum LKW ist bei uns alles weiter-
hin erhältlich. Auch halten wir mit rund
180 bis 200 Jahres- und Gebrauchtwagen
ein breites Angebot für unsere Kunden be-
reit. Auch wenn Ihr Wunschfahrzeug aktu-
ell nicht dabei sein sollte – kein Problem –
Ihr Köpper Team macht alles, auch kurz-
fristig, möglich. Da wir systemrelevant
sind, denn zu unseren Kunden gehören ne-
ben der Polizei, der Feuerwehr oder dem
Rettungsdienst auch beispielsweise Postzu-
steller und weitere relevante Dienstleister,
können wir kurzfristig an viele benötigten
Teile kommen“, sagt Markus Pettendrup
abschließend.

Köpper macht‘s möglich

›Herbert Köpper GmbH, Duven-
kamp 10, Tel.: 02362/ 9904-0

g

Der Stern
für Dorsten

Markus Pettendrup, Geschäfts-
führer der Herbert Köpper GmbH.



Herbert Köpper GmbH
Duvenkamp 10 · 46282 Dorsten · Tel.: 02362 - 9904-89

www.mercedes-benz-koepper.de
E-Mail: info@auto-koepper.de

http://www.mercedes-benz-koepper.de
mailto:info@auto-koepper.de
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Die vier Kliniken der KKRN Katholisches
Klinikum Ruhrgebiet Nord GmbH sehen
Essen als Teil der Gesundung an. Eine
hochwertige Krankenhausküche ist der
hauseigenen KKRN-Gastro GmbH demnach
enorm wichtig und darum ließ sie sich die-
se Qualität offiziell zertifizieren: Überprüft
wurden hierbei die Zentralküche, die die
KKRN-Kliniken in Dorsten, Haltern am See,
Marl und Herten-Westerholt mit Frühstück,
Mittag- und Abendessen versorgt, sowie
die Cafeterien der Krankenhäuser, der Hol-
und Bringedienst und die Menü-Assistenz.
„Unser Küchen-Team legt sehr viel Wert

auf eine qualitätsvolle Verpflegung: Patien-
ten, Angehörige und Mitarbeitende sollen
sich bei uns wohlfühlen, sich auf das Es-
sen freuen und es genießen“, erklärt Tho-

mas Kordts, einer der beiden Betriebsleiter
der KKRN-Gastro GmbH. In einem sensib-
len Umfeld wie dem eines Krankenhauses
geht das mit viel Verantwortung einher:
„Schließlich müssen wir auf unterschiedli-
che Ernährungsbedürfnisse achten wie ei-
ne Vielzahl von Kostformen, Krankheitsbil-
der, Allergien oder Diabetes“, führt Karsten
Wolf, ebenfalls Betriebsleiter, fort. „Um das
bei den vielseitigen Speiseplänen zu be-
rücksichtigen, gehen unsere Menü-Assis-
tenten täglich über alle Stationen und ge-
ben in Rücksprache mit den Patienten die
verschiedenen Anforderungen in das Sys-
tem unserer Küche ein.“ Das Ziel dieses
persönlichen Kontakts und der Rücksicht-
nahme auf individuelle Bedürfnisse: glück-
liche und gesunde Patienten.

Gastronomie im Krankenhaus

Gesund und lecker

Gastro-Betriebsleiter Thomas
Kordts, Qualitätsmanagement-Leite-
rin der KKRN-Gastro GmbH Geraldi-
ne Vennedey, Gastro-Betriebsleiter
Karsten Wolf und Guido Bunten,
Kaufmännischer Geschäftsführer des
KKRN-Klinikverbundes. FOTO: GÜNTER SCHMIDT
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Das gesamte Gastro-Team sieht die Ernäh-
rung der Patienten als Teil der Therapie an.
Schließlich steht die Genesung eines Men-
schen im engen Zusammenhang mit ge-
sundem Essen in hoher Qualität. „Diese
Qualität durch ein dreitägiges Audit zertifi-
zieren zu lassen, stellte für uns eine span-
nende Herausforderung dar, die wir nun
erfolgreich meistern konnten“, bestätigt
Guido Bunten, Kaufmännischer Geschäfts-
führer des KKRN-Klinikverbundes. Bei der
Zertifizierung wurden Dokumente gesich-
tet, die Zentralküche und die Cafeterien be-
gangen, um bauliche und hygienische An-
forderungen sowie das Qualitätsmanage-
ment im Betrieb und
im täglichen Arbeits-
ablauf zu überprüfen.
Im Vordergrund stan-
den dabei vor allem
die Anforderungen
von Patienten, die
durch Kontrollen und
Arbeitsabläufe fortan
besser dokumentiert
und rückverfolgt wer-
den können. Durch
diese Dokumentation
und regelmäßige Be-
fragungen von Pati-
enten möchte die
KKRN-Gastro auftre-
tende Mängel früh-
zeitig entdecken,
schnell ausbessern
und möglichst viele
Wünsche der Patien-
ten umsetzen. TÜV
Austria konnte bei
der Überprüfung kei-

ne Abweichungen feststellen, sodass die
KKRN-Küche das Siegel EN ISO 9001:2015
erhielt.
„Für uns als KKRN-Gastro GmbH ist diese

Zertifizierung eine Besonderheit, auf die
wir stolz sind, da wir viel Arbeit in diese
Prozesse gesteckt haben“, berichten die
Betriebsleiter Karsten Wolf und Thomas
Kordts. „Fortan werden wir durch TÜV
Austria regelmäßig geprüft – das begrüßen
wir sehr, da wir uns so kontinuierlich wei-
terentwickeln und verbessern.“ Mehr Infor-
mationen zum KKRN-Klinikverbund, zu
der die KKRN-Gastro GmbH gehört, finden
Interessierte unter www.kkrn.de.

›KKRN, St. Elisabeth-Krankenhaus,
Pfarrer-Wilhelm-Schmitz-Str. 1

Sieht nicht nur köstlich aus,
das Essen im Krankenhaus
ist auch gesund. FOTO: KKRN

http://www.kkrn.de
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Kein anderer Verein hat Östrich mehr ge-
prägt als der RV Lippe-Bruch Gahlen. Der
Name verrät, dass Östrich bis zur kommu-
nalen Neuordnung 1974 ein Ortsteil der ei-
genständigen Gemeinde Gahlen war. Erst
seit 1975 gehören der Hardtberg und Öst-
rich zu Dorsten, das Dorf Gahlen mit dem
Ortsteil Besten zu Schermbeck. Den För-
dertopf „Moderne Sportstätten 2022“ hat
nun die Stadtverwaltung Dorsten geöffnet
– 75.000 Euro Fördergelder flossen aus
Landesmitteln an den RV Lippe-Bruch. Das
war die Basis zur Erneuerung des Dachs
der kleinen Reithalle des Vereins. Die wur-
de im Dezember 1960 als erste Reithalle
des RV eröffnet. 62 Jahre alte Eternit-Plat-
ten wurden entsorgt, das komplette Hallen-
dach fachmännisch erneuert. Heiner Nach-

barschulte, „Mr. Reitsport“ in Östrich und
Ehrenvorsitzender des Vereins, war schon
1960 bei der Einweihung der Halle dabei.
Nun konnte er mit seinem RV Lippe-Bruch
die Fertigstellung der Renovierung der
„kleinen“ Halle feiern. Wandverkleidungen
wurden gestrichen, Elektrik erneuert, die
Halle bekam einen neuen Reitboden. Die
Fördergelder des Landes decken nur 60
Prozent der Renovierungskosten. Nun hofft
der Verein, dass das Prunkstück des RV
Lippe-Bruch, das national renommierte
Turnier „Gahlen 2023“, wieder stattfinden
kann: Die Reitwelt soll vom 5. bis 8. Janu-
ar 2023 in Östrich zu Gast sein.

RV Lippe-Bruch Gahlen

›RV Lippe-Bruch Gahlen, Nierlei-
straße 20, rvgahlen.chayns.net

Die „kleine“ Halle des
RV Lippe-Bruch Gah-
len ist renoviert.

Unter Dach und
Fach

http://rvgahlen.chayns.net
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Damit hatte wohl keiner gerechnet – und
am allerwenigsten sie. Zum ersten Mal hol-
te mit Anja Gibson eine Frau bei einem
Schützenfest in Dorsten den Vogel runter.
Eine kleine Sensation in der Lippestadt!
Doch die 50-jährige Dorstenerin wünscht
sich, dass sich in Zukunft nun mehr Schüt-
zenvereine öffnen und Frauen aufnehmen.
„Oh scheiße!“, das waren die ersten Ge-

danken von Anja Gibson. Denn überra-
schenderweise fiel der Vogel schon nach
dem neunten Schuss des Stechens. „Schie-
ßen ist eigentlich gar nicht mein Ding.
Beim Biervogel habe ich immer daneben-
geschossen“, berichtet sie. Und mit einem
Glückstreffer fiel der Vogel dann. Danach
brach bei Anja das Gefühlschaos aus. „Es
liefen nur noch die Tränen“, erzählt sie.

Anja schoss den Vogel ab

…und
dann

flossen
die Tränen!

Anja Gibson ist
die erste Frau
in Dorsten, die
die Königsket-
te tragen darf.

Anja Gibson wählte Mar-
kus Harding zum Prin-
zen. FOTO: SCHÜTZENVEREIN HERVEST
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Erst am Sonntag, zwei Tage nach dem ent-
scheidenden Schuss, realisierte Anja rich-
tig, dass sie jetzt Königin von Hervest ist.
Die Zeit danach war aufregend. „Viele
Menschen haben gratuliert. Die Resonan-
zen waren durchweg positiv“, erzählt sie.
„Auch einige Interviewanfragen kamen.“
Bereits seit vielen Jahrzehnten gibt es im

Hervester Schützenverein eine Frauengrup-
pe. Anja Gibson kennt die Schützentraditi-
on von ihren Eltern und trat vor zehn Jah-
ren selbst dem Verein bei. Heute ist sie 2.
Kassiererin und Adjutantin – und eben
jetzt auch Königin. „Ich freue mich auf die
vielen Schützenfeste, die ich in den nächs-
ten Jahren besuchen werde“, sagt sie.
„Und ich werde auch ein Kleid anziehen.
Nicht die Adjutanten-Uniform.“
Sie hofft, dass in Zukunft andere Vereine

nun auch neue Wege gehen und sich für
Frauen öffnen. „Das ist mir ein echtes An-

liegen. Es gibt nur sehr wenige Schützen-
vereine, wo Frauen auch mitschießen dür-
fen. Ich hoffe, da ändert sich bald was.“

›Allgemeiner Bürgerschützenver-
ein Hervest Dorsten 1913 .eV.

Kurz nach dem Königsschuss wa-
ren die ersten Tränen getrocknet.

Begeistert feierte der Schützenver-
ein Hervest-Dorsten das Königspaar
Anja I Gibson und Prinz Markus I
Harding. FOTO: SCHÜTZENVEREIN HERVEST DORSTEN
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Bald heißt es wieder „O‘Zapft is“ in der
schönen Feldmark! Das größte Oktoberfest
in Dorsten und Umgebung öffnet zum 15.
Mal seine Pforten und darf sich in diesem
Jahr auch offiziell so nennen – wie das
Original aus München.
Nach langen zwei Jahren Coronapause

werden in diesem Jahr wieder Tausende
Feierwütige das festlich geschmückte Zelt
zum Kochen bringen. Trachten, Dirndl,
Maßkrüge und Schweinshaxen lassen den
Weißwurstäquator stramm Richtung Nor-
den wandern. Dieses Jahr haben die Veran-
stalter, der Schützenverein Feldmark I und
II zusätzlich noch eine besondere Attrakti-
on für dir Besucher besorgt: Bullriding!
Werde zum Held im Zelt – unter diesem
Motto kann echtes Durchhaltevermögen

bewiesen werden. Mit dem Partynator Pe-
ter Suttrop (Profisound Dorsten) und dem
Hofbräu Regiment sind Stimmung und gute
Partylaune garantiert. Am 8. Oktober heißt
es ab 16.30 Uhr (Einlass) auf dem Festplatz
an der Wilhelm-Norres-Straße endlich wie-
der „Die Krüge hoch!“.
Mit dem Fassanstich um 18.45 Uhr durch

das Königspaar Michael I. Seidel und sei-
ner Königin Anja I. Lukassen wird der Par-
tymarathon seinen Lauf nehmen.
Wenige Restkarten gibt es über oktober-

fest@schuetzenverein-feldmark.de oder bei
einem Mitglied aus dem Schützenverein
eures Vertrauens.

Tickets fürs Oktoberfest

›Oktoberfest Feldmark, Festzelt
an der Wilhelm-Norres-Straße

Die
Krüge
hoch! Königspaar Michael I.

Seidel und Anja I. Lu-
kassen. FOTO: PRIVAT

Die Feldmark lädtzumOktoberfest – und
dorsten.live verlost die Tickets!

Wer zwei der begehrten Eintritts-

karten habenmöchte, schreibt eine

Email mit demBetreff „Ich will Okto-

berfest“ mit Anschrift und Telefon-

nummer bis Donnerstag, 6. Oktober,
an info@dorsten.liveWir bringen die Tickets amFreitag persönlich vor-bei.

mailto:fest@schuetzenverein-feldmark.de
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Er ist der Kopf hinter den vielen Festen
und Partys in Dorsten: Hans Schuster. Der
Unternehmer hat 2007 in seiner Heimat-
stadt die Eventagentur „Nightaffairs“ ge-
gründet. Seitdem ist der Betrieb schnell ge-
wachsen und steht mittlerweile auf vielen
Säulen. Neben Partys und Konzerten orga-
nisiert der 39-Jährige auch Hochzeiten, Fir-
menevents und die Feste in der Innenstadt.
„Damals gab es nicht so viele Partys, zu

denen wir hinwollten“, erinnert sich Hans
Schuster. Also entschied sich Hans im Jahr
2007, zusammen mit Freunden eine eigene
Partyreihe unter den Namen „Nightaffairs“
ins Leben zu rufen. In Vollzeit arbeitete er

bei einer Unternehmensberatung, neben-
her schon seit frühester Jugend in der Gas-
tronomie als Kellner. Die Events kamen gut
an, wuchsen in Zahl sowie Größe und be-
nötigten mit der Zeit immer mehr Energie,
so dass er sich heute voll und ganz auf sei-
ne Veranstaltungsagentur konzentriert. Der
Name „Nightaffairs“ ist geblieben und ist
in und um Dorsten vielen ein Begriff.
„Von Jahr zu Jahr haben wir uns quasi

verdoppelt“, berichtet er. Über 60 Mitarbei-
ter gehören heute zum „Nightaffairs“-Te-
am. Seit 2016 gibt es eine eigene Location
auf dem Zechengelände. Bis zu zwölf öf-
fentliche Partys finden hier pro Jahr statt.

Ganz
Der Kopf
hinter

Dorstens
großen
Events Hans Schuster (l.) mit seiner Frau Ju

rechten Hand Phi-Long Nguyen.
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Dazu kommen viele Hochzeiten,
Firmenveranstaltungen, Konzer-
te, die Dorstener Comedy Night
und viele andere Feierlichkeiten.
„Nightaffairs“ ist eine „full ser-
vice“ Agentur, das heißt: Es
kommt alles aus einer Hand –
vom Personal über Getränke,
Mobiliar, Veranstaltungstechnik
und vieles mehr. Doch das ist
lange noch nicht alles. Seit 2019
organisiert er zusammen mit der
Zahnarztpraxis Dr. Schlotmann
die Feste in der Innenstadt, wie
das Altstadtfest, Dorsten i(s)st

mobil, das Herbstfest oder den Dorstener
Winterzauber. Als Dorstener ist es ihm ein
Anliegen, der eigenen Stadt etwas zurück-
zugeben und durch Veranstaltungen die In-
nenstadt belebt zu halten. Auch die Stadt-
teilfeste sollen in Zukunft in den Aufgaben-
bereich fallen. Deshalb fließt viel Herzblut
und auch Geld in die Stadtfeste, welche
sich in der Regel nicht durch die Einnah-
men finanzieren lassen. Außerdem hilft
Hans Brautpaaren bei der Organisation der
eigenen Traumhochzeit, in der eigenen Lo-
cation auf der Zeche aber auch im In- und
Ausland. (Weiter auf der nächsten Seite)

easy feiern (lassen)

ulia und seiner
FOTO: JULIAN SCHÄPERTÖNS

Hans Schuster bietet im Creativquartier Fürst
Leopold nicht nur eine der coolsten Loca-
tions in Dorsten, auch als Moderator schafft
er es, die Gäste zu überraschen. FOTO: M. JAWORSKI
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Als Weddingplanner kümmert er sich um
einen reibungslosen Ablauf mit allem
Drum und Dran. „Das Wichtigste dabei ist,
dass Brautpaar und Gäste den Tag genie-
ßen können, sich um nichts kümmern
müssen.“Die Hochzeiten sind bis ins letzte
Detail durchgeplant. „Bei uns gibt es keine
0815-Veranstaltungen. Alles ist individuell
zugeschnitten“, erzählt er. Vor allem die
Erfahrung aus über 250 Hochzeiten macht
ihn in diesem Bereich so erfolgreich.

Das Wichtigste ist das Team!“

„Egal welche Veranstaltungsart, das
Wichtigste ist das Team!“, so Hans. Nur
durch die stetige Unterstützung seiner Frau
Julia und des gesamten Teams von „Night-

affairs“ sind erfolgreiche Veranstaltungen
überhaupt möglich. Die junge und hoch
motivierte Mannschaft setzt die Visionen
und Wünsche der Kunden und Brautpaare
in eine gelungene Veranstaltung um.

Die nächsten Partys
Die nächsten öffentlichen Veranstaltun-

gen stehen bereits an. Am 31. Oktober fin-
det die „Nightaffairs“-Halloweenparty auf
dem Zechengelände statt. Am 5. November
steigt hier dann auch die „Prisma Revival
Party“. Und ab dem 12. November soll
wieder der Winterzauber auf dem Dorste-
ner Marktplatz losgehen.

›Nightaffairs Events & more
Fürst-Leopold-Platz 3
info@nightaffairs-events.de

Das Creativquartier Fürst Leopold ist eine der besten
Party-Locations unserer Stadt. FOTO: NIGHTAFFAIRS

mailto:info@nightaffairs-events.de
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Spaß und Action stehen im Mittelpunkt des
Erlebnisbereichs mit Wasserfällen und Tro-
penpflanzen rund um den original Ostsee-
Kutter „Ole Wismar“. Denn während der
Schulferien in NRW bietet das Atlantis
Dorsten werktags von Montag bis Freitag
ein wechselndes Animationsprogramm
kostenfrei für alle Badegäste an. Ein abso-
lutes Muss für jeden abenteuerlustigen Ad-
renalinjunkie ist der über 16 Meter lange
„AquaTrack“. Dieser schwimmende Hinder-
nisparcours fordert am letzten Ferientag je-
de Menge Geschicklichkeit, Balance, Koor-
dination und motorische Fähigkeiten beim
Rennen gegeneinander oder gegen die Uhr.
Aber auch an allen anderen Werktagen
wird ordentlich was geboten, wie zum Bei-
spiel beim Fun Park, wo man auf verschie-

denen aufblasbaren Modulen das Wasser
ganz neu erforschen kann. Glückliche Kin-
deraugen gibt´s auch beim vor allem bei
Mädchen beliebten „Meerjungfrauen-Tag“,
an dem man im Kostüm und mit Monoflos-
sen schwimmen kann wie Arielle, die
Meerjungfrau. Und auch das allseits belieb-
te VR-Schnorcheln, bei dem man in ver-
schiedene Welten abtauchen kann, wird je-
den Dienstag und Donnerstag für alle Gäs-
te im Rahmen des Ferienprogramms ange-
boten. Bunte Herbstferien mit ordentlich
Spaßfaktor stehen euch im Atlantis Dorsten
bevor - und das Ganze kostenlos und ohne
Voranmeldung.

Herbstferien-Programm

›Atlantis, Tel.: 02362/95170
www.atlantis-dorsten.de

Taucht abmit
Arielle
Der Meerjungfrauen-Tag ist nur
eine Aktion von vielen im Ferien-
Programm des Atlantis. FOTO: PRIVAT

http://www.atlantis-dorsten.de
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Freiheitsstraße und Borkener Straße sind
einkaufstechnisch das Herzstück Holster-
hausens. Der mit Wulfen größte Stadtteil
Dorstens hat eine Vielfalt an Geschäften.
Dieser Meinung ist nicht nur Markus
Schlagenwerth vom gleichnamigen Elektro-
fachgeschäft auf der Freiheitsstraße. Aber
Markus Schlagenwerth kann das beurtei-
len. „Ich bin ja nicht das einzige Traditi-
onsunternehmen hier vor Ort. Unser Ge-
schäft gibt es seit 1957 in Holsterhausen,
Küchen Wissmann ist im selben Jahr ge-
gründet worden. Aber auch das Reisebüro
Hortlik oder Edeka Honsel sind aus Hols-
terhausen nicht wegzudenken.“ Wer mit
Markus Schlagenwerth spricht, der spürt,
dass hier jemand für seinen Stadtteil
brennt. Hoffnung macht, dass eben auch

junge Geschäftsleute sich zu Holsterhausen
bekennen. Bei Honsel ist mit Julia Schlot-
mann-Honsel die dritte Generation aktiv
im Unternehmen. Henri Hüsemann bei Kü-
chen Wissmann ist auch ein echter
Youngster. Mit Uwe Schulze-Tenberge setzt
die Vereinte Volksbank auf einen ganz jun-
gen Geschäftsstellenleiter, nachdem der
langjährige Holsterhausener Chef Christian
Hinsken bei der Vereinten Volksbank zum
Personalleiter aufgestiegen ist. Auf der an-
deren Straßenseite der Freiheitsstraße ver-
traut die Sparkasse Vest auf Jens Strudel.
an der Spitze des Teams vor Ort. In Hols-
terhausen sind alle Bankgeschäfte noch
persönlich vor Ort im Stadtteil zu erledi-
gen, die Strahlkraft reicht bis Deuten oder
ins Marienviertel.

Shopping, Ärzte, Gastronomen

Die Freiheitsstraße in
Holsterhausen. FOTO: WINCK

Holsterhausen
hat Vielfalt
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799,-

Waschvollautomat
WCA 030 WCS
• patentierte Schontrommel
• viele Spezialprogramme
• Startvorwahl / Restzeitanzeige
• Watercontrol System
• CapDosing
• Schleuderwirkung B (max. 1400 U/Min.)

Energieeffiziensklasse B, 51 kWh auf 100 Waschzyklen,
7 kg/3:19 Stunden/45 l. Wasser

Inh. Markus Schlagenwerth
46284 Dorsten, Freiheitsstraße 20
Tel. 02362 62448, Fax 02362 68488
Email: elektro-schlagenwerth@t-online.de

www.ep-schlagenwerth.de

„Auch für den täglichen Bedarf bekommt
man in Holsterhausen alles“, verweist Mar-
kus Schlagenwerth auf die beiden Discoun-
ter Netto und Aldi in Holsterhausen – eine
Ergänzung zum großen Mutterhaus von
Edeka Honsel. Der große Getränkemarkt
TrinkGut, auch von Honsel betrieben,
deckt ein weiteres Segment ab. Auch zwei
Blumengeschäfte gibt es im Dreieck von
Freiheitsstraße und Borkener Straße, gute
Restaurants und Anlaufpunkte für den
schnellen Hunger ebenso. Für „Hähnchen
Finke“ kommen auch Dorstener aus ande-
ren Stadtteilen eigens nach Holsterhausen.
„Das Positive überwiegt an unserem Stand-
ort“, sagt Markus Schlagenwerth im Brust-
ton der Überzeugung. Wer auf Service, Be-
ratung und Kundennähe setzt, der hat die
Zeichen der Demographie erkannt. Dass es
seit der Corona-Pandemie keine Stadtteil-

feste mehr in Holster-
hausen gab, ist ein
Fakt. Im Vorstand der
Werbegemeinschaft
wird für 2023 das Pro
und Kontra heftig dis-
kutiert. Umsatzstär-
ker war in den ver-
gangenen Jahren im-
mer das Frühlingsfest
mit Blumenmarkt im
Mai. „Wir können

heute noch nicht sagen, ob das Fest zu-
rückkehrt. Das geht nur, wenn alle an ei-
nem Strang ziehen“, so Schlagenwerth. Ob
mit oder ohne Stadtfest – Holsterhausen
hat sich als funktionierendes Unterzentrum
etabliert.

›Einkaufen in Holsterhausen auf
der Borkener und Freiheitsstraße

Markus
Schlagenwerth.

mailto:elektro-schlagenwerth@t-online.de
http://www.ep-schlagenwerth.de
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50 Tage ist das Schützenfest in Altendorf
her. Und jeder im Dorf hat noch immer das
Gefühl: „Was für ein tolles Fest!“ Das lag
auch am neuen Königspaar Steffen Schulz
und Emelie Besten. Beide sprachen mit uns
über die gigantischen Tage.
dorsten.live: „Emelie und Steffen, habt

Ihr das Schützenfest schon emotional ver-
daut?“
Steffen Schulz: „Das ging erstaunlich

schnell, auch wenn der letzte Tag bzw. die
Nacht sowohl körperlich als auch mental
sehr anstrengend waren. Aber wir haben
jede Sekunde genossen, oder Emelie?“
Emelie Besten: „Dieses Schützenfest wer-

de ich niemals vergessen. Wir haben die
Nacht zum Tage gemacht und ganz Alten-
dorf-Ulfkotte hat mit uns gefeiert.“

dorsten.live: „Für Euch ging es ja am
Montag mit und nach dem Königsschießen
erst richtig los. Und dann gab es kein Hal-
ten mehr...“
Emelie Besten: „Bis zum letzten Schuss

waren wir uns alle nicht sicher, ob Steffen
wirklich draufhält. Und dann hatte Steffen
ja noch drei Rivalen.“
Steffen Schulz: „Ja, Gerd Berning, Bene-

dikt Nothelle und Markus Breil haben ja
auch auf den Vogel gehalten. Das war ein
harter und fairer Wettkampf. Die Stim-
mung untereinander war gut, jeder hat es
dem anderen gegönnt.“
dorsten.live: „...mit dem besseren Ende

für die jüngere Generation. Ist es etwas Be-
sonderes, wenn der neue König so jung
wie Du ist?“

Gigantisches Schützenfest Steffen Schulz und
Emelie Besten regie-
ren Altendorf.

König
ohne Bremse



ENTSORGUNGSBETRIEB
STADT DORSTEN
Service für
Dorstener Bürger

Kostenfreie Annahme von
• Grünschnitt
• Elektrogeräten
• Schrott
• Schadstoffen (Farben, Lacke, ...)

• Papier (aus Haushalten)
• DSD-Verpackungsabfällen
auf unserem Wertstoffhof

Nutzen Sie auch unseren Containerdienst!

Kurzfristig stellen wir Ihnen
Container von 5,5m³ bis 28m³ für

• Baum- und Strauchschnitt
• kleinere Umbaumaßnahmen
• Haushaltauflösungen etc.

Wir beraten Sie gern!
Tel. 0 23 62 / 66 56 - 05 oder - 04
An der Wienbecke 15 · 46284 Dorsten

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00-17.45 Uhr· Sa. 8.00-13.45 Uhr
E-Mail: info@ebd-dorsten.de

mailto:info@ebd-dorsten.de
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Steffen Schulz: Ich bin 25, aber es ist na-
türlich was Besonderes. Vor allem die 1.
Kompanie hat alles dafür gegeben, dass die
Nacht unvergesslich bleibt.“
dorsten.live: „Aber das Altendorfer

Schützenfest gehört schon zu den besten
in Dorsten. Die Feiern sind extensiv.“
Emelie Besten: „Wir feiern ja auch nur

alle drei Jahre, das ist etwas ganz Besonde-
res. Jede und jeder freut sich auf das Fest.“
dorsten.live: „Und wegen Corona waren

es diesmal sogar vier Jahre Wartezeit.“
Emelie Besten: „Ja das stimmt. Aber Al-

tendorfer Schützenfeste sind immer der
Wahnsinn.“
dorsten.live: „Was auch an der Königin

lag?“
Steffen Schulz: „Definitiv. Emelie hat

beim Feiern alles gegeben, ist für jeden
Spaß zu haben. Es war ein toller gemeinsa-
mer Abend und ich freue mich auf jeden,
der noch dazu kommt.“
dorsten.live: „Also eine gute Wahl des

Königs?“
Steffen Schulz: „Definitiv! Auch wenn es

nicht von langer Hand geplant war, wusste
Emelie, dass ich sie zur Königin wähle. Ich
hätte Emelie schon 2008 beim Kinderschüt-

zenfest zur Königin genommen - aber da
wurde Marius Wenzel Kinderschützenkö-
nig - mit meiner kleinen Schwester Anna.“
Emelie Besten: „Super gepasst hat es

auch mit unserem Thron, die voll mitgezo-
gen haben. Ramon Jansen als Adjudant,
Justine David und Jannik Schulz sowie Ca-
ro Lechert und Paul Kleimann.“
dorsten.live: „Und ganz Altendorf sang

dieses eine Lied - der Schulz kennt keine
Bremse!“
Steffen Schulz (lacht): „Ja, das war über-

ragend. Wer hat schon seinen eigenen
Song?! Und dann noch gesungen von hun-
derten Leuten.“
dorsten.live: „Und Königin und König

haben Wort gehalten?“
Steffen Schulz: „Aber selbstverständlich.

Wer mit so einem Dorf zusammen feiern
darf, dem bleibt auch nichts anderes übrig.
Selbst als die Band schon aufgehört hatte
zu spielen, wurde weitergefeiert. Bis um 7
Uhr morgens.“
Emelie Besten: „Wir können uns nur bei

ganz Altendorf bedanken für dieses großar-
tige Fest. Und in drei Jahren geht es weiter.
Wir freuen uns schon jetzt.“

› Schützenverein 1652 Altendorf-
Ulfkotte, www.schuetzenverein-
altendorf-ulfkotte.de

Emilie Besten wird
von ihrem Schützen-
volk auf Schultern
getragen. FOTOS: DZ

http://kotte.de


ROSEMARIE FRANZEN
IMMOBILIENBERATERIN

WIR ÜBERZEUGEN SIE GERNE
VON UNSEREM SERVICE:

- Immobilien verkaufen und kaufen
- Professionelle Immobilienbewertung
- Digitales Bieterverfahren
- Virtuelle Besichtigung
- Immobilien professionell

präsentieren
- Organisieren von Energieausweis,

Notartermin, etc.
- Immobilien modernisieren

und CO2 sparen
- Rückmietkauf Ihrer

Immobilie
- Immobilienerbe

LBS Immobilien GmbH NordWest
Kundencenter Gladbeck
Hochstr. 54
45964 Gladbeck

Telefon: 02043/92220
Mobil: 0176/61994173

E-Mail: rosemarie.franzen@beratung.lbswest.de
Internet: http://www.lbs-gladbeck.de

mailto:rosemarie.franzen@beratung.lbswest.de
http://www.lbs-gladbeck.de
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Heimat vereint – der Slogan des Heimat-
vereins Deuten könnte es besser nicht tref-
fen. Und die Deutener nehmen ihr Leitwort
ernst. Davon profitieren auch junge Fami-
lien mit Kind(ern). Denn eine Gruppe des
Vereins ist die Rasselbande; ein offener
Treffpunkt für Kinder zwischen 0 und 3
Jahren. „Ziel der Rasselbande ist es, dass
die Kleinsten im Dorf sich schon früh ken-
nen lernen und erste soziale Kontakte
knüpfen. Dabei ist uns das freie Spiel der
Kinder mit den unterschiedlichsten Spiel-
materialien des Pfarrheims wichtig“, er-
klärt Sabrina Gülker, die sich in der Rassel-
bande engagiert. Jahreszeitliche, altersge-
rechte Aktionen wie Laternenbasteln für
den Laternenumzug oder Plätzchen backen
in der Vorweihnachtszeit oder auch traditi-

onelles Eier Färben sind feste Bestandteile.
Darüber hinaus werden bei gutem Wetter
Ausflüge in die Natur, zu den Spielplätzen
in Deuten oder zu den Störchen unternom-
men. Bei der Gestaltung der Nachmittage
sollen sich Eltern aktiv beteiligen und
Ideen und Wünsche einbringen können.
Jeder ist willkommen, eine feste Anmel-
dung besteht nicht. Die Bande rasselt ab
Donnerstag, 6. Oktober 2022, immer don-
nerstags und an jedem dritten Freitag im
Monat ab 15.30 Uhr je nach Wetterlage
draußen oder im Pfarrheim Deuten. Weite-
re Informationen bei Sabrina Gülker und
Annkathrin Stoffel, Tel.: 0176/43253889.

Heimatverein vereint Heimat

›Katholisches Pfarrheim Deuten,
Kirchweg 5.

Es
in der Bande

Bandenmitglieder aus Deuten. FOTO: GÜLKER

tlessar



Ihr Zahnarzt & Team

Dr. Oliver Moritz
Fritz-Eggeling-Allee 1 · 46286 Dorsten

zahnarztpraxis-dr-moritz.de

Wir wünschen
allen Menschen in
Dorsten und überall
einen gesunden und
friedlichen Herbst

undWinter!

Fritz-Eggeling-Allee 1 · 46286 Dorsten

zahnarztpraxis-dr-moritz.de

http://zahnarztpraxis-dr-moritz.de
http://zahnarztpraxis-dr-moritz.de
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Nach einem tollem Festwochenende zum
100-jährigen Jubiläum des Heimatvereins
Wulfen zog der Vorstand eine überaus po-
sitive Bilanz. „Wir als Heimatverein Wul-
fen haben ein grandioses Festwochenende
erlebt. Zwar mussten wir wetterbedingt
den Festumzug am Sonntagnachmittag ab-
sagen, aber das trübte die Stimmung nur
kurzzeitig. Wir haben dann schnell ein Er-
satzprogramm auf die Beine gestellt und al-
les ins Festzelt verlegt. Wir als Vorstand
sind froh über das gelungene Fest und be-
danken uns bei den zahlreichen Helfern
aus dem eigenen Verein, aber auch darüber
hinaus“, zog Johannes Krümpel, 1. Vorsit-
zender, ein erstes Fazit.
Begonnen hatten die Feierlichkeiten be-

reits mit einem Kaffeetrinken im Festzelt

am Rhönweg. Rund 300 Gäste durfte der
100-jährige Verein begrüßen. Die Tanzgrup-
pe des Heimatvereins trat zwar aus Alters-
gründen zum letzten Mal auf, aber die
Gruppe bekam - neben ein paar Tränen -
sehr viel Applaus. Anschließend übergab
die Geschichtsgruppe des Heimatvereins
die Preise für den Schülerwettbewerb zum
Thema Leporello Wulfen (Foto an ander
Stelle des Magazins). Direkt im Anschluss
sorgte die Theatergruppe für zahlreiche La-
cher im Publikum mit ihrer Version eines
„Dinner for One“ im Ruhrpott-Style.
Der Festabend am Freitag begann mit frei-

em Eintritt ins Festzelt. Den Auftakt mach-
ten die „Wulferados“. Für über eineinhalb
Stunden heizten sie den rund 600 Besu-
chern kräftig ein.

100 Jahre Heimatverein

Tradition und
Prominenz

Johannes Krüm-
pel (2.v.r.) be-
grüßt Ministerin
Ina Scharrenbach
(Mitte) in Wul-
fen.
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Haus- undHof-Versicherer.
Unsere Wohngebäudeversicherung:

So individuell wie Ihr Zuhause.

GeschäftsstelleHuthmacher & Kapell oHG
02369 4117
huthmacher-kapell@provinzial.de

Anschließend sorgte DJ HuHu für Musik.
Von Pop über Schlager bis hin zur aktuel-
len Musik war alles dabei. Jeder durfte sei-
ne Wünsche äußern, wovon reichlich Ge-

braucht gemacht wurde, so dass die Tanz-
fläche stets gut besucht war. Die Braugrup-
pe des Heimatvereins hatte extra für diesen
Abend ein leckeres Bier gebraut.

Die Mitglieder des Wulfener Heimatver-
eins haben viel auf die Beine gestellt.

100 Jahre Heimatverein

mailto:huthmacher-kapell@provinzial.de
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Der Festsonntag begann mit ei-
ner Messe, zelebriert vom Wul-
fener Hendrick Drüing, der in
Münster als Seelsorger aktiv
ist. Er begrüßte auf Platt, hielt
den Gottesdienst aber auf
Hochdeutsch. Mit dabei war
natürlich auch Pfarrer Martin
Peters. Schon zur Messe war
hoher Besuch der Landesregi-
rung angereist. Ines Scharren-
bach, die Ministerin für Hei-
mat, Kommunales, Bau und
Digitalisierung des Landes
Nordrhein-Westfalen, schaute
vorbei und brachte viel Zeit
mit. Auch Bürgermeister Tobias
Stockhoff nahm sich Zeit. Er
selbst ist seit vielen Jahren Mitglied des
Vereins und trug den blauen Kittel mit dem

roten Halstuch. Er bezeichnete den Verein
als „tragende Säule in Wulfen. Heimat be-
deutet mehr, als Historie aufzubereiten,
sondern eben auch, Geschichte in die Zu-
kunft zu übertragen und weiterzuentwi-
ckeln.“ Aufgrund des verregneten Sonntag-
nachmittags wurden die 34 Gruppen, die
sich am Umzug beteiligt hätten, nicht am
Wappenbaum, sondern im Festzelt vorge-
stellt.
Zu den Klängen der Blasmusik Wulfen

holte Moderator Max Schürmann jede
Gruppe einzeln auf die Bühne. Am Nach-
mittag war als Ehrengast auch Nicole Wöl-
ke-Neuhaus mit dabei. Sie ist die stellver-
tretende Landrätin und hatte auch sichtlich
ihren Spaß, genauso wie die zahlreichen
anderen Gäste im Festzelt, die bis in den
späten Abend zusammen mit den Vereins-
mitgliedern den 100. Geburtstag feierten.

100 Jahre Heimatverein

›Heimatverein Wulfen, Rhönweg
11, www.heimatverein-wulfen.de

Bürgermeister Tobias Stockhoff, Ferdinand
Graf von Merveldt und Ministerin Ina Schar-
renbach genießen das Wulfener Bier. FOTOS: BLUDAU

und

Autohaus H.-B. Muttschall oHG
Ihr & Partner,

zuverlässig und fair, seit über 44 Jahren in Dorsten
Burenkamp 16 · 46286 Dorsten-Wulfen

Tel.: 0 23 69 / 40 67 und 40 68
www.muttschall.com

Öffnungszeiten:
Werkstatt: Mo. - Fr. 8.00 - 16.45 Uhr · Sa. 8.00 - 12.00 Uhr
Verkauf: Mo. - Fr. 8.00 - 18.30 Uhr · Sa. 8.00 - 13.00 Uhr

http://www.muttschall.com
http://www.heimatverein-wulfen.de


Vereinbaren Sie Ihren
persönlichen Beratungstermin.

Bereits in der 4. Generation - gleich 2 x in Dorsten

Besuchen Sie unsere Ausstellung in Lembeck und Wulfen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Johann Heiming KG
Zur Reithalle 66 • 46286 Dorsten-Lembeck
Tel./Fax: 02369 – 9894 – 0/33
www.heiming-baustoffe.de

Heiming KGWulfen
Burenkamp 17 – 23
46286 Dorsten-Wulfen
Tel./Fax: 02369 – 8045/8886

http://www.heiming-baustoffe.de
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Auf Schloss Lembeck startet das Festival
der Sinne: Indian Summer heißt die au-
ßergewöhnliche Veranstaltung, bei der
über 110 Aussteller mit schönen Objekten
für Haus und Garten, Pflanzen und Kräu-
tern, Textil und Wohnaccessoires sowie
ausgewählte Künstler und Manufakturen
an diesem schönen Herbstwochenende am
Schloss Lembeck ihre Produkte präsentie-
ren. Mit einer Vielfalt und Einzigartigkeit,
die mit dem Farbenspiel der Natur zauber-
haft konkurrieren.
Als besonderes Highlight zaubert die Hut-

künstlerin Doro Wenzel („Chapeau D’oro“)
den Besucherinnen individuelle Kopfbede-
ckungen aus Geschenkpapier, Stoffresten,
Pappe oder Blüten, die nicht nur die Träge-
rinnen beeindruckt. Abgerundet wird der

Besuch in einem der schönsten Wasser-
schlösser der Region mit kulinarischen
Köstlichkeiten, feinen Kaffeespezialitäten
und leckeren Weinen.
Indian Summer bezeichnet einen Zeitab-

schnitt im Spätsommer und Herbst. Genau
in dieser Zeit und unter diesen Impressio-
nen liegt der Titel für die zum dritten Mal
stattfindende Veranstaltung auf der Hand:
„Indian Summer“.
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und

Montag (01. bis 03.10.2022), jeweils von 10
Uhr bis 18 Uhr.
Eintritt: Erwachsene 12 Euro, Kinder bis

16 Jahre frei.

› Indian Summer, Schloss Lembeck,
IndianSummer-SchlossLembeck.net

Festival
der Sinne

Auf Schloss Lembeck werden wie-
der alle Sinne verwöhnt. FOTO: OPENMIND

Indian Summer auf Schloss Lembeck

http://IndianSummer-SchlossLembeck.net
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Über 100 Lehrer der Wulfener Gesamt-
schule trafen sich zu einen gemeinsamen
Lehrerausflug. Nach den ersten drei Unter-
richtsstunden ging es los. In diesem Jahr
ging es in den Norden des Dorstener Stadt-
gebietes. Treff- und Startpunkt war das Ge-
lände des Heimatvereins Lembeck. Nach
einer kurzen Begrüßung durch den 1. Vor-
sitzenden des Heimatvereins, Bernhard
Harks, sowie Regina Böcken-
hoff, Vorsitzende des Land-
wirtschaftlichen Kreisverban-
des Recklinghausen, ging es
auf die sogenannte Tour der
Buur. Dabei wurden die Päd-
agogen in fünf Gruppen auf-
geteilt. Begleitet und geführt
wurden die Lehrer von Agrar-
scouts, die zu den jeweiligen
Zielen, den verschiedenen

landwirtschaftlichen Betrieben in Lembeck,
viel erläutern konnten. Ziele waren bei-
spielsweise die Raiffeisen Lembeck, die
Metzgerei Bellendorf, sowie landwirtschaft-
liche Lohnunternehmen und Bauernhöfe in
der Umgebung. Zum gemeinsamen Ab-
schluss trafen sich dann alle Gruppen noch
einmal auf dem Heimathof. Hier klang der
Tag dann in gemütlicher Runde aus.

Agrarscouts treffen auf 100 Pädagogen

Lehr(er)reiche

Tour de Buur

Über 100 Lehrer der Gesamtschule Wulfen
nahmen an der „Tour de Buur“ teil. FOTOS: BLUDAU

›Tour de Buur in Lembeck/Rhade:
www.tour-de-buur.de

Die Agrarscouts um Initiator Bernhard Harks (r.).

http://www.tour-de-buur.de
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Sie liebenHolzfußböden,
besonders Landhausdielen?

Dann besuchen Sie doch
mal unsere Ausstellung.

In dem 1966 gegründeten Familienbetrieb bieten Ludwig

Schwering und seine Schwester Cordula Wachtmeister heute auf

1.500 qm Verkaufsfläche ein großes Sortiment von ca. 600 Bo-

denbelägen und alles, was man zum schönen Wohnen benötigt.

In unserer ca. 80 qmgroßen Holzboden-Abteilung
finden sie schwerpunktmäßig Landhausdielen.

Natürlich ergänzen La-

minat, Vinylböden, Tep-

pichböden sowie Orient-

teppiche das Angebot.

Wer nicht selbst aktiv sein

möchte, für den erledigt

das 24-köpfige Schwe-

ring-Team gerne alle an-

fallenden Arbeiten.

Herzlich willkommen!

Ludwig Schwering
Parkettlegermeister

Zur Reithalle 82 · 46286 Dorsten · Tel.: 0 23 69 / 7 60 21 · www.ludwig-schwering.de

Tätowierer Andi Anker staunte nicht
schlecht, als Bernd Wieschen (80) aus
Lembeck sein Studio betrat. Der Senior
wollte seinem Sohn Andre beweisen, dass
er für eine Tätowierung noch lange nicht
zu alt ist. Andi griff direkt zur Nadel und
verewigte den Namen und das Geburtsda-
tum des Sohnes auf Bernds rechtem Unter-
arm. Die Rechnung dafür haben übrigens
Bernds Nachbarn übernommen, die von
der Idee begeistert waren. Andi Anker
brachte es abschließend auf den Punkt:
„Bernd ist echt ein geiler Typ!“

Erstes Tattoo mit 80 Jahren

›Andi Anker Tätowierungen, Wul-
fener Str.12, Tel.:02369/2082220

http://www.ludwig-schwering.de


Im Oktober feiert der Löschzug Rhade sein
traditionelle Herbstfest mit einem Tag der
offenen Tür. In diesem Jahr findet das be-
liebte Fest am Sonntag, 16. Oktober, statt.
Im Gegensatz zu den Zeiten vor Corona
wird in diesem Jahr nur ein Tag gefeiert.
Der Tag beginnt um 11:00 Uhr mit einem
Frühschoppenkonzert der Schützenkapelle
Rhade. Außerdem können den ganzen Tag
über die großen und kleinen Gäste ein ab-
wechslungsreiches Programm erwarten.
Selbstverständlich wird auch für das leibli-
che Wohl bestens gesorgt sein. „Die Kame-
radinnen und Kameraden des Löschzuges
Rhade freuen sich auf eine Begegnung mit
den Bürgerinnen und Bürgern und dessen
Besuch“, sagt der stellvertretende Lösch-
zugführer Felix Mechlinski.

›Gerätehaus Rhade, Erler Straße 67
www.feuerwehr-rhade.com

Dean Heidermann
und der stellvertre-
tende Löschzugfüh-
rer Felix Mechlinski
freuen sich auf das
Herbstfest. FOTO: BLUDAU

Feuerwehrfest in Rhade

Löschen, Retten,
Feiern

50 Mein.Rhade

BBBAAASSSKKKEEETTTBBBAAALLLLLL IIINNN WWWUUULLLFFFEEENNN

http://www.feuerwehr-rhade.com
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Debbingstraße 9 · 46286 Dorsten-Rhade

Tel.: 02866/187082 · info@pflegedienst-rhade.de

www.pflegedienst-rhade.de

Gute Pflege
ist Lebensqualität!

·
ambulantambulant

Die Stadt Dorsten hat von der Bezirksregie-
rung Münster den Hinweis erhalten, dass
der Förderantrag für die Vitalisierung des
Forks Busch im Rahmen der Dorfentwick-
lung Rhade nun im Frühjahr 2023 gestellt
werden kann. Diesen Hinweis hat Stadt-
baurat Holger Lohse bereits an die Arbeits-
gruppe Dorfentwicklung Rhade weiterge-
ben und auch darüber informiert, dass es
im Zuge der Neuordnung von Förderpro-

grammen auch zu neuen Prioritäten- und
Schwerpunktsetzungen kommen kann.
Die Planungen seitens der Stadt Dorsten,

betont Holger Lohse, werden ungeachtet
dessen gemeinsam mit dem Arbeitskreis
Dorfentwicklung und in Abstimmung mit
der Bezirksregierung Münster weiterhin
engagiert vorangetrieben. Im Rahmen des
Dorfentwicklungsprozesses Rhade ist die
Neugestaltung des Forks Bosch als eine der
wichtigsten Maßnahmen identifiziert wor-
den. Bei der Erstellung des Dorfentwick-
lungskonzepts und bei einem Vor-Ort-Aus-
tausch zur Planung mit Rhader Bürgerin-
nen und Bürgern sind bereits viele Ideen
für die Vitalisierung des Waldstücks ge-
sammelt und konkretisiert worden.

Stadtentwicklung
Was wird aus
Forks Busch?

mailto:info@pflegedienst-rhade.de
http://www.pflegedienst-rhade.de
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Christel Heiming-Mechlinski

Die Macherin
in einer

Männerwelt
Christel Heiming-Mechlinski
leitet ein Bauunternehmen
in 4. Generation. FOTOS: BLUDAU
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Wie oft ist an dieser und jener Stelle zu hö-
ren: Wir brauchen mehr starke Frauen,
mehr Frauen in Führungspositionen. Die
Forderung ist richtig und wichtig. Doch es
gibt sie natürlich schon, starke Frauen mit
Leaderqualitäten, Macherinnen, weibliche
Führungskräfte.
Diesen starken Frauen widmet sich unse-

re Serie „Frauen.Power“. Hier ist der Platz
für Powerfrauen aus Dorsten und Umge-
bung. Folge 1: Christel Hei-
ming-Mechlinski.

Dass Christel Heiming-Mech-
linski in die Kategorie „Power-
frauen“ einsortiert werden soll,
löst bei der so Bezeichneten
zwei Reaktionen aus. Erst ein-
mal lacht sie aus tiefster Seele.
Dann blickt sie in ihrer Be-
scheidenheit dem Gegenüber
tief in die Augen und relati-
viert: „Ich leite ein Familienun-
ternehmen in vierter Generati-
on. Ich mache meinen Job.
Aber ob ich deshalb eine Pow-
erfrau bin, das müssen andere
beurteilen.“
Zumindest wurde die gebürti-

ge Lembeckerin im Jahr 2013
als erste Dorstenerin von einer
unabhängigen Jury zur „Unter-
nehmerin des Jahres“ gekürt
und durchbrach damals die
Phalanx der Männer. Denn
über zehn Jahre lang ging diese
Auszeichnung Jahr für Jahr im-
mer nur an das „stärkere Ge-
schlecht“. Doch Christel Hei-
ming-Mechlinski hat nicht nur

als Geehrte Eindruck hinterlassen. Inzwi-
schen sitzt sie als Vertreterin des Hand-
werks selbst in der Jury zum „Unterneh-
mer des Jahres“. Und hat mit dafür gesorgt,
dass 2021 mit der Hervester Müllerin Bar-
bara Mense inzwischen eine weitere Frau
den Preis gewann. Damit nicht genug:
Kürzlich wurde sie zur stellvertretenden
Obermeisterin der Baugewerkeinnung
Dorsten gewählt.

Der direkte Kontakt zu den
Mitarbeitern ihrer Unterneh-
men in Lembeck und Wulfen
ist Christel Heiming-Mech-
linski sehr wichtig.
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Wenn Christel Heiming-Mechlinski das
Handwerk vertritt, dann hat das mit den
Wurzeln der Johann Heiming KG zu tun.
Schon 1908 begann ihr Urgroßvater Johann
mit einem Baugeschäft, 1922 wurde der
Betrieb vom Großvater zur Rhader Straße
in den Lembecker Ortskern verlegt. Seit
1988 hat das Unternehmen seinen Sitz im
Lembecker Gewerbegebiet, die Adresse Zur
Reithalle 66 kennt in der Herrlichkeit jedes
Kind. Das war eine unternehmerische Ent-
scheidung von Vater Heinrich. Seit fast 60
Jahren handelt Heiming auch mit Holz und
Baustoffen. Den Expansionskurs ihrer Ah-
nen setzte Christel Heiming Anfang der
2000er Jahr fort, als sie gemeinsam mit ih-
rem Ehemann Manfred den Wulfener Bau-
stoffhandel Kohl ins Familienunternehmen
integrierte. Seitdem gibt es neben dem
Standort in Lembeck auch die 25.000 Qua-
dratmeter große Niederlassung in Alt-Wul-
fen am Burenkamp, im Wulfener Gewerbe-
gebiet Im Köhl.
Dass Christel Heiming-Mechlinski das

Handwerk vertritt, ist daher nur ein Teil
der Wahrheit. Natürlich ist die Zimmerei
das Herzstück des Unternehmens. Dach-
stühle der Johann Heiming KG sind ein
Markenprodukt der Region, stehen für ho-
he Qualität. Aber ebenso hat die 54-jährige
Firmenchefin im Handel die Zügel in der
Hand. Handwerksbetriebe wie Privatleute
versorgen sich an den zwei Heiming-Stand-
orten mit Baustoffen, Holz, Metall oder
Werkzeugen - weit über 12 000 Artikel
führt die Johann Heiming KG.
Was Urgroßvater, Großvater und Vater

aufgebaut haben, führte Tochter Christel
zur großer Blüte. Längst verstummt sind
die Zweifler mit dem tradierten Rollenver-
ständnis, eine Frau könnte eine Zimmerei
und ein Baugeschäft oder einen Baustoff-
handel nicht führen. Als ausgebildete Kauf-
frau hat Christel Heiming-Mechlinski nicht
nur die Zahlen im Blick. Mit großer Empa-
thie und hohem Vertrauen in die Mitarbei-
ter hat sie das Unternehmen auch durch
Krisen geführt.

Im Büro von Christel Heiming-Mech-
linski laufen alle Fäden zusammen.
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„Natürlich haben auch wir den Corona-
Lockdown gespürt, auch wenn das Hand-
werk nicht so sehr betroffen war wie ande-
re Branchen. Aber auch wir hatten perso-
nelle Engpässe, die nur mit großen Ge-
schick und dem großen Engagement des
zur Verfügung stehenden Personals gemeis-
tert werden konnten“, sagt die Lembecke-
rin, die privat seit Jahren in Rhade zu Hau-
se ist - mit Ehemann Manfred Mechlinski,
der Mitinhaber der Firmen ist und seine
Frau in der Geschäftsführung unterstützt,
und den beiden längst erwachsenen Kin-
dern Stefan und Christin.„Ich fühle mich in
Rhade und in Lembeck gleichermaßen zu
Hause. Die Rivalität der beiden Dörfer ist
doch ein Relikt aus längst vergangenen Zei-
ten“, schmunzelt Christel Heiming-Mech-
linski. Die inzwischen rund 60 Mitarbeiter
der Johann Heiming KG kommen aus allen
Dorstener Ortsteilen und aus dem Münster-
land. Und die Firmenchefin kennt jeden
persönlich, die Tür der Chefin steht jeder
und jedem immer offen. „Das geht in ei-
nem Familienunternehmen doch gar nicht
anders. Diese Nähe ist doch eine Stärke
unserer Firma.“ Kein Wunder, dass viele
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter schon

Jahrzehnte bei Heiming beschäftigt sind.
„Unser gutes Personal ist unser Kapital.
Das gilt für uns wie für jedes andere mittel-
ständische Unternehmen.“
Und so geht die Powerfrau an der Spitze

der Johann Heiming KG auch die aktuellen
Herausforderungen an: „Auch wir suchen
ständig gutes Personal, bieten in jedem
Jahr Lehrstellen an - mit Übernahmegaran-
tie, wenn die Einstellung und Leistungsbe-
reitschaft stimmt.“ Eine Kontaktaufnahme
ist jederzeit möglich. Die Energiekrise trifft
Heiming wie jedes andere Unternehmen
auch, die Entwicklung der Rohstroffpreise
hat auch Christel Heiming-Mechlinski
schlucken lassen: „Holz war ja zeitweise
gar nicht mehr zu bekommen bzw. zu be-
zahlen“, weiß die Firmenchefin. „Aber
auch diese Krise haben wir überstanden.“
Wer die Johann Heiming KG in 5. Genera-

tion führt, steht noch nicht fest. „Schauen
wir mal“, lächelt Christel Heiming-Mech-
linski. Sie hat eindrucksvoll bewiesen: Es
ist völlig egal, ob es ein Mann oder eine
Frau sein wird.

Christel Heiming-Mechlinski: „Ich fühle mich in
Rhade und in Lembeck gleichermaßen zu Hause.“

›Heiming KG Holz und Baustoffe,
Lembeck/Wulfen, Tel. 02369/9894-0
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BUS- & GRUPPENTOURISTIK

Kirchstraße 89 A | 46514 Schermbeck/Gahlen
Telefon 02045/407330

info@boka-tours.de | www.boka-tours.de

Bus- und GruppenreisenBus- und Gruppenreisen
ab Kirchhellen und Dorstenab Kirchhellen und Dorsten

GahlenerReiseshop
Inh. ChristophWrobel

Urlaubsreisen, Kreuzfahrten,Urlaubsreisen, Kreuzfahrten,
Städtereisen, Flussreisen, Clubreisen ...Städtereisen, Flussreisen, Clubreisen ...

Kirchstraße 89 A | 46514 Schermbeck/Gahlen
Telefon 02853/91648

info@gahlener-reiseshop.de | www.gahlen-reist.de

Indian Summer
auf Schloss Lem-
beck. Öffnungs-
zeiten sind von
Samstag bis Mon-
tag jeweils in der

Zeit von von 10 Uhr bis 18 Uhr (Einlass
bis 17 Uhr). Der Eintrittspreis beträgt
für Erwachsene 12 Euro, Kinder bis ein-
schließlich 16 Jahre frei. Seite 46.

Oktober

1-3

Jazzfrühschoppen
mit Three Wise
Men im Tisa-Ar-
chiv (Fürst-Leo-
pold-Allee 65) in
Hervest. Ihr fast

telepathisches Zusammenspiel und ihre
gemeinsame Sprache, die des klassi-
schen Jazz, machen ihr neues Projekt
zu einer der inte-
ressantesten Un-
ternehmungen
des heutigen tra-
ditionellen Jazz.
Der Eintritt kostet
15 Euro, ermäßigt
10 Euro. Vorver-
kauf in der Stadt-
agentur/Stadtin-
fo, Tel.: 02362/
663066.

Oktober

9

FOTO: CHRISTOPH HENDLER

Liebes Kind – Kri-
mi nach Romy
Hausmann, aufge-
führt vom Westfä-
lischen Landesthe-

ater Castrop-Rauxel
um 20 Uhr in der
Aula der St. Ursu-
la-Realschule am
Nonnenkamp. Der
Eintritt kostet zwi-
schen 10 Euro und
15 Euro. Vorverkauf
in der Stadtagen-
tur/Stadtinfo, Tel.:
02362/663066.

Oktober

17

FOTO: WLT/BEUSHAUSEN

Herbstfest und
verkaufsoffener
Sonntag in der
Dorstener Alt-
stadt. Das Pro-
gramm, das fürs

große Stadtfest mit viel Liebe und Enga-
gement von Hans Schuster und Luca
Schlotmann für alle Dorstener und Gäs-
te auf die Beine gestellt wurde, kann
sich wirklich sehen lassen. Welche Er-
lebnisse auf die Gäste an dem Wochen-
ende warten? Seite 7 und 8.

Oktober

1-2

Oktoberfest in
der Feldmark:
Am 8. Oktober
heißt es ab 16.30
Uhr (Einlass) auf
dem Festplatz an

der Wilhelm-Norres-Straße endlich wie-
der „Die Krüge hoch!“. Mit dem Fassan-
stich um 18.45 Uhr durch das Königs-
paar Michael I. Seidel und seiner Köni-
gin Anja I. Lukassen wird der Partyma-
rathon seinen Lauf nehmen. Seite 28.

Oktober

8

mailto:info@gahlener-reiseshop.de
http://www.gahlen-reist.de
mailto:info@boka-tours.de
http://www.boka-tours.de
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Mo.-Fr. 09.00 bis 18.00 Uhr - Sa. 09.00-14.00 Uhr

Bochumer Straße - 7546282 Dorsten
Tel.:02362/9966611 - E-Mail: info@blumenloft.de

„Intrigation - Rus-
sischer Döner mit
Kartoffelsalat“ ist

der Titel des Pro-
gramms von Liza
Kos. Das neue So-
lo-Programm ist
musikalisch, poin-
tiert und vielseitig.
Liza Kos spricht,
singt, spielt Gitarre,
mehrere Rollen und
mit Klischees. Die
Comedy-Show fin-
det im Gemein-
schaftshaus Wulfen
statt und beginnt
um 19 Uhr (Ein-
lass). Tickets kos-
ten 18 Euro (VVK)
bzw. 22 Euro (AK).

Oktober

21

FOTO: MICHEL KITENGE

Jede Menge Wei-
berkram – der
Mädelsflohmarkt
in der alten
Waschkaue im
Creativquartier

Fürst Leopold startet um 11 Uhr und
endet um 17 Uhr. Es erwarten euch
Vintage-Schnäppchen und hochwertige,
vorgeliebte Mode. Die Ausrichter sorgen
noch für Snacks, Drinks und Beats von
ausgesuchten DJs. Der Eintritt kostet 4
Euro, Kinder bis 12 Jahre frei.

Oktober

23
Lesen und Lachen
lautet das Motto
im Baumhaus,
wenn beim traditi-
onellen Bücher-
herbst ausgewähl-

te Neuerscheinungen vorgestellt und
mit einem Streifzug durch die heitere
Literatur verbunden werden. Tickets in
der Stadtinfo, der Buchhandlung
schwarz auf weiß, Freiheitsstraße 3 und
an der Abendkasse. Eintritt 5 Euro.

Oktober

27

Das Seifenblasen
Figurentheater
zeigt für Kinder ab
4 Jahren „Nisses
großes Abenteuer“

frei nach „Der
Junge der niemals
Angst hatte“ von
Alfred Smedberg
um 15 Uhr und
um 17 Uhr in der
VHS Dorsten (Im
Werth 6). Die Vor-
stellung dauert 50
Minuten. Der Ein-
tritt kostet 4 Euro
für Kinder und 5
Euro für Erwach-
sene. Tickets
gibt‘s in der
Stadtinfo Dorsten
an der Reckling-
häuser Straße 20,
Tel.: 02362/
663066.

Oktober

25

mailto:info@blumenloft.de
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Ladies Crime
Night: Die Mörde-
rischen Schwes-
tern gehen über
Leichen, aber nur
auf dem Papier

und auf der Bühne. Ihre Geschichten
sind humorvoll, blutig, dramatisch und
immer fesselnd. Bei der Ladies Crime
Night tauchen verschiedene Autorinnen
in die Welt des Verbrechens ein. Ist ihre
Zeit abgelaufen, ertönt ein Schuss und
schon betritt die nächste Autorin die
Bühne. In diesem Jahr mit dabei: Gisa
Klönne, Isabella Archan, Gitta Edel-
mann, Jutta Wilbertz, Nadine Burana-
seda, Dr. Mischa Bach, Christiane
Drews und Andrea Z. Rhein. Die Kri-
mi-Lesung mit Schuss und Musik star-
tet um 20 Uhr (Einlass 19 Uhr) im Ge-
meinschaftshaus Wulfen. Tickets kos-
ten 15 Euro (VVK) und 21 Euro (AK).
Tickets auf gemeinschaftshaus-wul-
fen.de.

Oktober

27

Die Theatergrup-
pe Chamäleon
Dorsten spielt
wieder an altbe-
kannter Spielstätte
das neue Stück

„Ladysitter“.
In dem neuen Stück der Theatergrup-

pe Chamäleon kehrt der alte „Knacki“
Archie nach 13 Jahren Knast wegen
Bankraubes in die Freiheit zurück. In
der Wohnung seines Enkels Maximilian
will er die erste Nacht in Ruhe und in
Freiheit verbringen, um dann an der
Hochzeit seines Enkels teilzunehmen.
Dumm nur, dass aus seinem Traum -
ein wohltuendes Schaumbad, ein flotter
Haarschnitt und ein ruhiger Abend vol-
ler Entspannung - dank einiger weibli-
cher Hausbewohner nichts wird.
Der Enkel feiert außerhalb seinen

Junggesellenabschied und so ist Archie
allein mit drei „Ladies“ und wird zum
Ladysitter. Gar nicht so einfach nach
dreizehn Jahren Enthaltsamkeit im
Knast, denn er hat es mit einer liebes-
tollen, einer unglücklich verliebten und
einer sonst abstinent lebenden Frau zu
tun.

Eine liebestolle, frivole, hemmungslo-
se, unvorhersagbare, aber garantiert
lustige „Ladies Night“ in diesem ehren-
werten Haus nimmt ihren Lauf.
Sehen kann man das neue Stück „La-

dysitter“ der Theatergruppe Chamäleon
in der Aula der St. Ursula Realschule,
Nonnenkamp 14 am Freitag, 28. Okto-
ber und am Samstag, den 29. Oktober ,
jeweils um 20 Uhr, Einlass 19 Uhr. Kar-
ten gibt es im Vorverkauf in der Stadtin-
fo, Recklinghäuser Straße 20, Tel.:
02362/663066 und an der Abendkasse.

Oktober

28+29

Die Theatergrup-
pe Chamäleon
steht wieder
auf der
Bühne.

La Passion – Eine
musikalische Rei-
se voller Leiden-
schaft und Freude
bieten die Stadt-
klänge von 17

Uhr bis 19 Uhr in der Gnadenkirche
Wulfen, Im Winkel 11. Ausführende
sind Claudia Jahn (Sopran) Sonja Jahn
(Harfe, Foto)
Josef Jahn
(Violine). Ti-
ckets gibt’s
für 150 Euro
im Vorver-
kauf in der
Stadtagen-
tur/ Stadtin-
fo Dorsten
an der Reck-
linghäuser
Straße 20,
Tel.: 02362/
663066.

Oktober

30

FOTO: AKR

http://fen.de


SCHNELL DIE LE
TZTEN KARTEN SICHERN!

HONSELS

WEINMESSE
06. NOVEMBER | 15:

00 BIS 20:00 UHR

ALTE KAUE FÜRST LEO
POLD

· NOCH MEHR WEINE -
ÜBER 200 SORTEN ZUM

PROBIEREN

· NOCH MEHR WEINE -
ÜBER 200 SORTEN ZUM

PROBIEREN

· ZUSÄTZLICHE FEINKOS
TSTÄNDE

· ZUSÄTZLICHE FEINKOS
TSTÄNDE

· STILVOLLES AMBIENTE· STILVOLLES AMBIENTE

· EXKLUSIVES RAHMEN
PROGRAM

· EXKLUSIVES RAHMEN
PROGRAM

NUR 30 € PRO PERSON
DIE TEILNEHMERZAHL IST BEGRENZT

HIGHLIGHT VIDEO
WEINMESSE 2021

ODER IM
MARKT

ONLINE
TICKETS

0 SOR

E

MM

25€25€WERDEN AUF DENWERDEN AUF DEN
WEINKAUF ANGERECHNET!WEINKAUF ANGERECHNET!



Versicherungsmakler
Industrie - Gewerbe - Privat

Die Spezialisten für Industrie-, Gewerbe-

und private Versicherungen 

Aktuell wichtig:

– zum 30.11. Versicherer- und Betreuungswechsel bei Kfz-Versicherungen,
auch für große Kfz-Flotten und Handwerkerfl otten ab 3 Fahrzeugen mit

Stückprämien und Bonusregelungen.
– Cyber-Deckungen (sehr stark steigende Schadentendenz)

www.risthaus24.de

http://www.risthaus24.de

